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Schutz vor Not und Sorge
muß jedeimann suchen durch Beitritt zur

Schweiz. Krankenkaue Helvetia
Gegründet 1899 Vom h. Bundesrate anerkannt Gegründet 1899

Grüble und best fundierte Krankenkasse der Schweiz

387 Sektionen mit über 5Z,ooo Mitgliedern, lieber 3,150,000 Fr. Reserven

Kinder-, Krankenpflege- und Krankengeld-Versicherung
Einzel- und Kollektiv-Aufnahmen

Geschäftsversicherungen

Statuten stehen gratis zur Verfügung.

Anmeldungen
nehmen entgegen die Vorstände der Sektionen. Wo

diese nicht bekannt sind, wende man eich direkt an die
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Spärlichen Haarwuchs, Haarausfall,
kahle Stellen, Schuppen, heilt rasch

und sicher das berühmte

Stftah/M/ aus Faz'do
Verhindert das Ergrauen, macht die

Haare seidenweich. Große Flasche Fr. 3.75. Birken-
blut-Shampon, das Beate zum Kopfwaschen 30 Cts. Bir-
kenblutcreme gegen trockene Haare Fr. 3.— und 5.—
die Dose. Feine Arnika-Toilettenseife Fr. 1.20.

Erhältlich in vielen Apotheken, Drogerien und Coif-
feurgesehäften oder dnrch

Alpenkräuterzentrale am St. Gotthard
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IRtnimn nur IRaffre If act Î

(Sr ift bent garten ïtnblidjen Organismus biet Beïomm»

lidjer, ba er ®erg, Bieren unb SBerbauung nidjt irritiert;
er ift aber audj bon BefonberS feinem SBoIjlgefdjmact

unb Stroma. Stud) ftillenbe Mütter füllten nur
coffeïnfreien Kaffee ,§ag genießen, es ift

fieffer für Mutter. unb Äinb, lote jeber
S'lrgt Beftätigen toirb. Äaffee fçag

ift genau fo ergiebig unb fräftig
luie jeber anbere Saffee.

HAG!
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werden in der eigenen

Buchbinderei hergestellt,

Extra-Änfertigungen
nach besonderen Wünschen,

Papeterie und Buchbinderei

Limmatquai 68-70 ZURICH

Sterilisierte

Bärenmarke

Berner-Alpen-Milch
„Bärenmarke"

Bewährteste und zuverlässigste Kindermilch

Sichert den Kleinen blühendes Aussehen und eine kräftige Konstitution

Berneralpen-Milchgeseilschaft, Stalden - Emmenthal.
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Rindern nur Kaffee Hag!
Er ist dem zarten kindlichen Organismus viel bekomm-

licher, da er Herz. Nieren und Verdauung nicht irritiert;
er ist aber auch von besonders feinem Wohlgeschmack

und Aroma. Auch stillende Mütter sollten nur
coffelnfreien Kaffee Hag genießen, es ist

besser für Mutter und Kind, wie jeder
Arzt bestätigen wird. Kaffee Hag

ist genau so ergiebig und kräftig
wie jeder andere Kaffee.
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S) a § Bürger |au§in be.i © d) lu e i g. £>er=
ausgegeben nom ©dpweigetifdjeu Ingenieur» unb. Slr=
cfiteïtenberem. 14. S3artb: Sa§ 23ürgerfau§ itn Sîan=
ton ©raubünben. 2. Seil: fîorblidje Sanbfdjafieit St.

©tetë gr. 30.—. Quartformat, 56 ©eiten Slept urtb
103 Slafeltt Slbbilbungett. Stuf Simftbrucfpapier. Srud
unb ©erlag: Slri. $nftitut Orel! giifjli, Siiricf. — fltafd)
folgte beut crftcu Steil ber gVueitc, unb bie freubige Qit»
ftimmung, bie jener faub, Voirb biefcnt nidjt fefleit. ©o
fefr toucfê Bei ber Bearbeitung bcë nörblidjeu ®artton§=
teils bic giiïïe beë SKaterialS, bajj eS unmöglid) tuar,
ht einem Bartb alles gu geigen, inolltc man nicft auf
SBertboHeê bergidjten. ©o umfafjt nun biefer glneitc
Banb bic ©tabt ©fur, baë ©ebiet ber .Çerrfcfaft unb
ber fünf Sörfer, unb ber brittc ift fdjon fo ïneit pe=
biegen, baß er Balb folgen ïann. $nbe§ ift and) biefc
©uBIiïation toieber ein in ftdf) geruubeteS ©angeë.
Seigte ber ©iïbbanb bie gcfdjloffenften Sippen, fo ent=
fatten fid} fier um fo teidjere ©çfntucEformen.

Um nur tuenige Bauten fier tjcrauSgugrcifcn, fei an
bie ©atië=S)SaIâftc unb bie bifdjöflidje Dtefibeng in ©fur,
beit Botfmar unb ©d/lof; ©alenegg erinnert. Stm 23ei=
fpiel bon ©fur aber mag ber Betradfter bicfeS S3ucfeê

bas ftmtbolle SSadffert einer ©tabt tuie eine Sebeus=
gefd)id}tc berfolgen.

®ie Stbbitbungen ber Slafeltt — muftergiittig gu=
fammengefteltt bon Strdfiteft iïïtarfin ïliifcf — Beftefén
au§ Sßfotograpfien, ©djnitten unb Stiffen (in bie aucf
bie ©tudaturen mit äufeerfter ©orgfatt ciugegeidjnet
nutrben), unb finb toieber bon befferer Qualität. S)en
Slept berfafgte, mie im erften Banb, ©rmin IfSocfdjel.
©r gibt cine Sbarfteltung ber Strcfiteïturformen auf bem
$intergrunb ber ©efcficfte, ber Stuliur unb ber 2anb=
fcfaft.

®a§ ©ange ift nid}t nur ein mkftigcS Quetlenmer!,
fovtbern eine ffreubc für jeben greititb ber Shtnft.

g r e m b ft o f f e in ber SJt it 11 e r m i [ d). ©S
ift ein alter ©rfafruitgSfafe, baft ba§ ©ebeifen eivteS
©äuglingS fefr Voefentlid) bon bent Befiitben, bem @e=

funbfeitë» uub ©ruäfrungSguftanbe ber ftiltenben S)tut=
ter, bon ber Befcfaffenfeit ber ibtuttermild), abfängt.
®te moberue ©äuglingSffgiene fat fief nebft bieten an»
bereu fragen and) mit ber befcfäftigt, ob burxf bie
Stufnafme ungmecfmäftiger ©peifcn ober ©enuftmittcl
(©emitrge, fllïofol u. bergt.) bie ©efunbfeit beS ©äitg=

gortfeftuug fiefe uadjfolgenbe ©eite.
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Wieviel wiegen Sie?
Wünschen Sie sich eine Gewichtszunahme und blühen-

des Aussehen, dann verlangen Sie sofort die Gratisprobe
No. 4 von nnserm idealen stärkenden Nährmittel. Sie

werden sich vorteilhaft verändern.
Adresse: Maltus-Versand St. Gallen.
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Kendemi scmmm'Jewt.

Stiucfe 1.60

1

Das B ü r g e r h a u s i n d e.r S ch w e i z. Her-
ausgegeben vom Schweizerischen Ingenieur- und, Ar-
chitektenvercin, t4. Band: Das Bürgerhaus im Kan-
to>l Graubünden, 2. Teil: Nördliche Landschaften A.
Preis Fr, A),—. Quartfornrat, 56 Seiten Text und
103 Tafeln Abbildungen. Auf Kunstdruckpapier, Druck
und Verlag: Art, Institut Orcll Füßli, Zürich. — Nasch
folgte dem ersten Teil der zweite, und die freudige Zu-
stimmung, die jener fand, wird diesem nicht fehlen. So
sehr wuchs bei der Bearbeitung des nördlichen Kantons-
teils die Fülle des Materials, daß es unmöglich war,
ill einem Band alles zu zeigen, wollte man nicht auf
Wertvolles verzichten. So umfaßt nun dieser zweite
Band die Stadt Chur, das Gebiet der Herrschaft und
der fünf Dörfer, und der dritte ist schon so weit ge-
diehen, daß er bald folgen kann. Indes ist auch diese
Publikation wieder ein in sich gerundetes Ganzes.
Zeigte der Südband die geschlossensten Typen, so ent-
falten sich hier um so reichere Schmuckformcn,

Um nur wenige Bauten hier herauszugreifen, sei an
die Salis-Palästc und die bischöfliche Residenz in Chur,
den Bothmar und Schloß Saleuegg erinnert. Am Bei-
spiel von Chur aber mag der Betrachter dieses Buches

das sinnvolle Wachsen einer Stadt wie eine Lebens-
geschichte verfolgen.

Die Abbildungen der Tafeln — mustergültig zu-
sammengestellt von Architekt Martin Nisch — bestehen
aus Photographien, Schnitten und Nissen sin die auch
die Stukkaturen mit äußerster Sorgfalt eingezeichnet
wurden), und sind wieder von besserer Qualität, Den
Text verfaßte, wie im ersten Band, Erwin Poeschel,
Er gibt eine Darstellung der Architekturformen auf dem
Hintergrund der Geschichte, der Kultur und der Land-
schaft.

Das Ganze ist nicht nur ei» wichtiges Quellenwerk,
sondern eine Freude für jeden Freund der Kunst.

F r e m d st o f f e in der M utte r mil ch. Es
ist ein alter Erfahrungssatz, daß das Gedeihen eines
Säuglings sehr wesentlich von, dem Befinden, dem Ge-
sundheits- und Ernährungszustände der stillenden Blut-
ter, von der Beschaffenheit der Muttermilch, abhängt.
Die moderne Säuglingshygiene hat sich nebst vielen an-
deren Fragen auch mit der beschäftigt, ob durch die
Aufnahme unzweckmäßiger Speisen oder Genußmittel
lGewürze, Alkohol u. dergl.) die Gesundheit des Säug-

Fartsetzung siehe nachfolgende Seite,
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lingê gefäprbet toerben fatm. ®ie grage rnuf; bejapt
toerben. ©S ift rtacpgetoiefen toorbevt, bajg mit ber .Wild)
Diele ©tofe auêgefdjiebeu toerben, bie bie Wutter bor»
I)er. gu fid) genommen pat, bie ipr »efirtben berpâltniê»
mctgig toeuig beeinträcptigt, burd) ben llebergnttg auf
ben Säugling biefen aber geefdjäbigt paben. ®er eiii=
toanbfreiefte »acptoeiS Don bem Uebergang bcftimmter
Körper in bie Wild) ift bort erbradjt toorben, too eë fid)
um Webitamcnte partbelte, bie ber Wutter gugefüprt
tourben, ba biefe eittpeitlicpe ctjemifctje Sorter finb,
bie burd) beftimmte cpemifdje Sîeaïtionen mit ©icperpeii
betoiefen, ba% $ob itnb SBrom, ©altcplfäure unb Sinti»
ppriu, SIrfen unb QuecEfilber, Worein unb Stntropin
in bie Wuttermildj übergeben. haben biefe »eobacp»
tungen in .erfter Linie toiffenfcpaftlicpeê $ttiereffe, fo
Derbient aber ein anberer §intoeiê allgemeine 33eadj=
tung,

Slitd) bie .toirfamen SSeftanbteile martdjer ©enufg»
mittel geljeu in bie Wuttermildj über. 23ci Sllïopol ift
bieS bereits feit längerer Seit tiadjgetoiefen. $11 bie
jitngfte Seit fällt ber »acptoeiS, baft aud) ba§ belieb»
tefte ©enufgmittel Kaffee fein Slllaloïb, baê Koffein,
gum Steil an bie Wutterutild) abgibt: ©in fcptoeigerifd)eë
Laboratorium pat Wild) Don Slmmen, bie Äaffce ge»trunlen Ijaben, unterfucpt unb barin ©offein eintoanb»

frei nadjtoeifen formen! Wenn biefe grembförper in
ber Wuttermild) aud) nur in geringer Wenge Dorpan»
ben finb, fo finb fie bei ber großen ©mpfinblicpfeit beë
©äuglingS fidjer nicfjt oI)ne SSebeutung unb eë ift »flicpt
jeber ftillenben Wutter, SIItot)oI, Kaffee unb &ee gu mei»
ben, ausgenommen Kaffee içag, ba biefer coffeinfrei ift
unb nid)t mel)r fdjabet. ®r. SB.

S m g I u g g e u g be m 9î o r b g o I e n t g e g e n.
herausgegeben Don SB a 11 e r W i 11 e II) o I g er.
Wit Beiträgen bon ®r. Kurt Wegener, »rof. ®r. St.
Wietpe, Kapitän h. 93opfoto. Wit 48 Silbern nacp
ppotograppifdjen Slufna'fjmcn Doit SB. Wittelpolger unb
4 Kartenftiggen. — »erlag: Orel! güp, Sürid). —
Unfer Qeitalter ber SCedjniï fcpicft feine tepte ©rrungen»
fdjaft, — ba§ gtuggeug — auê gur ©rforfd)ung unbe=
faunter ©egenben. LoSgelöft Don ben SBiberftänben
ber ©rboberflädpe, toerben im Luftmeer binnen ©tun»
ben Stiftungen guriictgelegt, bie nad) ben alten gor»
]d)crmet()obcn ebeitfoDicIe Sage, SBod)eu unb Wonate
benötigt pätten. ®ajg bem glrtggeug uod) biele, bis
jeigt ungeahnte Wöglidpfeitert offen fiepen, baê Ijaben
unë bie fitpiten glüge WittelpoIgerS unb feines Kante»
raben Steumann über Spitzbergen gegeigt. ®ert ©eptoei»
gern barf eë gur befonberen ©enugtuung gereidjeu,

gortfepung fiepe nad)folgenbe ©eite.
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von Strümpfen und Socken, sowie

Ersetzen
der Füße aller gewobenen, ein-sohl. seidenen Strümpfen (aus 3 P.
2 P oder mit neuem Tricot, Wolle,Baumwolle und Seide durch
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Adol
bestes Universalklebmittel für
Glas, Geschirr, Stoffe etc. Große
Tube einzeln Fr. 1.-, drei Stiiek
Fr. 2.10 gegen Nachnahme durch
Navitas, Mülllieim.

Dauer-Ondulation
von

Frau E. Ruegg-Koch
City-Haus, Zürich 1, Sihlstrasse 3

Telephon Selnau 60.53
Hochzeits- und Tagesfrisuren

Stets das Neueste
Spezial.Abteilung für Haarfärben

Gebrüder Ackermann
Tuch-Fabrikation

Entlebuch
MT* Verlangen Sie u n s e r e M u s t e r 1 Tffl

Schöne ganz- u. halbwollene solide
Slofle lür Frauen- und Männerkleider

Bei Einsendung von Wollsachen ermässigte Preise.

lings gefährdet werden kann. Die Frage mutz bejaht
werden. Es ist nachgewiesen worden, datz mit der Milch
viele Stofe ausgeschieden werden, die die Mutter vor-
her zu sich genommen hat, die ihr Befinden Verhältnis-
mätzig wenig beeinträchtigt, durch den Uebergang auf
den Säugling diesen aber geeschädigt haben. Der ein-
Wandfreieste Nachweis von dem Uebergang bestimmter
.Körper in die Milch ist dort erbracht worden, wo es sich
um Medikamente handelte, die der Mutter zugeführt
wurden, da diese einheitliche chemische Körper sind,
die durch bestimmte chemische Reaktionen mit Sicherheit
bewiesen, datz Jod und Brom, Salicylsäure und Anti-
pyrin, Arsen und Quecksilber, Morphin und Antropin
in die Muttermilch übergehen. Haben diese Beobach-
tungen in erster Linie wissenschaftliches Interesse, so
verdient aber ein anderer Hinweis allgemeine Beach-
tung.

Auch die Wirsamen Bestandteile mancher Genutz-
Mittel gehen in die Muttermilch über. Bei Alkohol ist
dies bereits seit längerer Zeit nachgewiesen. In die
jüngste Zeit füllt der Nachweis, datz auch das belieb-
teste Genutzmittel Kaffee sein Alkaloid, das Coffein,
zum Teil an die Muttermilch abgibt: Ein schweizerisches
Laboratorium hat Milch von Ammen, die Kaffee ge-trunken haben, untersucht und darin Coffein einwand-

frei nachweisen können! Wenn diese Fremdkörper in
der Muttermilch auch nur in geringer Menge vorhan-
den sind, so sind sie bei der grotzen'Empfindlichkeit des
Säuglings sicher nicht ohne Bedeutung und es ist Pflicht
jeder stillenden Mutter, Alkohol, Kaffee und Dee zu mei-
den, ausgenommen Kaffee Hag, da dieser coffeinfrei ist
und nicht mehr schadet. Dr. W.

Im Flugzeug de m Nordpol entgege n.
Herausgegeben von Walter M i t t e l h o l z er.
Mit Beiträgen von Dr. Kurt Wegener, Pros. Dr. A.
Miethe, Kapitän H. Bohkow. Mit 48 Bildern nach
photographischen Aufnahmen von W. Mittelholzer und
4 Kartenskizzen. — Verlag: Orell Fützli, Zürich. —
Unser Zeitalter der Technik schickt seine letzte Errungen-
schuft, — das Flugzeug — aus zur Erforschung unbe-
kannter Gegenden. Losgelöst von den Widerständen
der Erdoberfläche, werden im Luftmeer binnen Stun-
den Distanzen zurückgelegt, die nach den alten For-
schermethoden ebensoviele Tage, Wochen und Monate
benötigt hätten. Datz dem Flugzeug noch viele, bis
jetzt ungeahnte Möglichkeiten offen stehen, das haben
uns die kühnen Fluge Mittelholzers und seines Käme-
raden Neumann über Spitzbergen gezeigt. Den Schwei-
zern darf es zur besonderen Genugtuung gereichen,

Fortsetzung siehe nachfolgende Seite.
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wslepbon Sslaau 60.63
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KötlNiller tttMM
Lntleduck

8Ze uusere Muster! -MM
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Lei LinsenckunA von VVolîsacben srmâssÎAte Lrsise.



bafg e§ einem ber irrigen bergönnt mar, in ber @r=

forfdjung ber StrïiiS mittels gluggeug an erfter ©teile
erfolgreirp 31t mirïen. ©einer SÉatiraft unb feinem
Sonnen toerbanït bic SEBtffenfd^aft mertboHe §fort=
fcpritte auf ipteirt arftifcpen SlrBeitëgeBiet. Sie glitge
3KifteIpoIget§ firtb uicpt nur fportlicpe SReïotbfliige bem
SNrbpol entgegen, fie pgBert uitë ban! ber meifterpaf=
ten SÖeperrfcputtg ber glugppotograppie burcp ben S3er=

faffer ein für bie 3?aturforfd)ung einwerft toertboïïeê 2In=
fcpauungëmaterial erBradjt, iiûer melcpeë in biefem
SBuäpe bon miffenfdfaftlidjer ©ettc eingepenb berichtet
tuirb. Sftiitelpolger berftept eS, au§ ber fyülle ber un='
ter bem gluggeug rafcp BorBeigiepenben ßanbfcpafteu
bic djarafteriftifdjen Sluëfdpnitfe auf bie ppotograppifepe
platte 31t Bannen; bon ben über 250 gemachten SIuf=

napmett finb in biefem 33ucpe 48 ber fdjönften unb in=
tereffanteften mit rüpmenSmerter ©orgfatt teprobu=
giert, ©i e offenbaren beut ßaien unb bem gorfeper
eine neue SBelt: Sie erftmalë erfepauten ©cpöttpeitert
ber @i§= unb 23erglanbfdjaften be§ popen Storbenë.

SB a ë S31 u m en e x 3 ä p I e n. 58cm Sr. S)t 0 u.
© t ä g e r. SWit 4 SIBBilbungen im Seji. 4.—8. Sau-
fenb. SSerlag: Stafcper & Sa., 51.=®., Qüridp, — Sem
genau gufepenben IBeoBacpter unb gerfeper, ber in
fcplicpter, fcpmier ©praepe gu fepilbern meife, ergäpten
bie S3Iumen gang anbere, aber biel intereffantere Singe,
aïs ma§ man fouft unter 33Iumenfpracpe berftept. ©elbft
bie SSIumenpflegerin, ja fogar ber S31umengitcpter, mirb.
biet Sîeueê unb praïtifep S3ertoertb6areë auë biefem
S3ücpt'ein erfapren. i)3reië 'gr. 1.80.

Singer's
Weihnachts-

Konfekt
bestehend aus 10 Sorten wie
Haselnnßleckerli, Basler Lek-
kerli, Mandelhörnli, Brnnsli,
Zimmetsterne, Anisbrötli, Mai-
länderli, Cbocoladen-Macrönli.
Cocosnnß-Maerönli und Man-
del-Maerünli sind des Weih-
naehtstisches begehrteste und
schönste Zierde. Wo keine
Ablage durch Ch. Singer, Basel,
erhältlich.

Jetzt
ist die beste Zeit zam Beginn
eines Halbjahres - Abonne-

ment s der
Wäsche- und

Handarbeits-Zeitung.
6 Nrn. frei ins Iiaiis Fr.3.75.

Kindergarderobe.
6 Nrn. frei ins Haus Fr. 3.75.
Hans Bernhard Söhne

Buchhandlung, Cfaur.

^1—
Messer

und Scheren erhalten mittels des
Sehleifapparates National II

schnell und sicher einen Schliff
von höchster Vollkommenheit.

Preis Fr. 2.90 durch Nayitas,
Mttllheim (Tburgau).

Heute rot
morgen tot und meistens wegen
unzweckmässiger Lebensweise,
bezw. Ernährung. Statt purem

Bohnenkaffee, altbewährter
Kiinzie's Spezial

Ladenpreise: Virgo 1.30, Sykos 0.50. N.A.G.O., Ölten

inen - riomon

F. 1. fiallmono, Zürich l
Löwenstraße 47 (b. Löwenplatz) Tel. Sein. 81.67

Adresse genau beachten!

Rahmen
für Spiegel und Bilder

Einrahmungen
Vergolderei

Krannio
& Söhne

Selnaustr. 48. Zürich.
Goldleisten- n. Eahmenfabrik

^ färbt unauffällig
in natureehten Farben

Roya 303
Garantiert unschädlicher
und zuverlässiger Haar-
Regenerator. Ist unver-
waschbar, sowie durch
seine einfache Anwen-
dung und bewährte Wir-
kung sehr beliebt und

zahlreich empfohlen.
Diskr. Yers. Gr. Fl. 4.50

portofrei durch
C. E. Guldenmann,

Gelterkinden 29 b. Basel.

B ITTE, MEINE: N

KAKAO MIT

HE
PACCH A'RlNl-
TABLETTEN AUSSEN!

SCHWERER- F A 8RIKAT.
M. !$• S.

Ueber den lflammigen

Petrolgaskother „Suetia"
schreibt man nns: „Mit dem
Svecia-Kocher biu ich sehr zu-
frieden. Er besitzt alle die be-
zeichneten Eigenschaften und

kann jedermann empfohlen wer-
den. Sehaffhausen, 12. Aug. 1924.
C. ßühler (Hauenthai).'' Verkaufs-
preis Fr. 16.50. Prospekte kosten-
los durch

Navitas, nfliillheim,

Sowohl Hausbesitzer
als Mieter schätzen CIRALO

a Prospekte bei Drogisten oder Fabr. Erea,

weil die Feuchtigkeit
des Scheuerns wegfällt.

Montreux
I

daß es einem der ihrigen vergönnt war, in der Er-
forschung der Arktis mittels Flugzeug an erster Stelle
erfolgreich zu wirken. Seiner Tatkraft und seinem
Können verdankt die Wissenschaft wertvolle Fort-
schritte auf ihrem arktischen Arbeitsgebiet, Die Flüge
Mittelholzers sind nicht nur sportliche Rekordflüge dem
Nordpol entgegen, sie haben uns dank der meisterhaf-
ten Beherrschung der Flugphotographie durch den Ver-
fasserein für die Natursorschung äußerst wertvolles An-
schauungsmaterial erbracht, über welches in diesem
Buche von wissenschaftlicher Seite eingehend berichtet
wird. Mittelholzer versteht es, aus der Fülle der un-
ter dem Flugzeug rasch vorbeiziehenden Landschaften
die charakteristischen Ausschnitte auf die photographische
Platte zu bannen; von den über WO gemachten Auf-

nahmen sind in diesem Buche 48 der schönsten und in-
teressantesten mit rühmenswerter Sorgfalt reprodu-
ziert. Si e offenbaren dem Laien und dem Forscher
eine neue Welt: Die erstmals erschauten Schönheiten
der Eis- und Berzlandschaften des hohen Nordens,

Was Blu m en erzähle n. Von Dr. R o ü,

S t ä g e r. Mit 4 Abbildungen im Text. 4,—L.Tau-
send, Verlag: Rascher â Co., A.-G., Zürich. — Dem
genau zusehenden Beobachter und Forscher, der in
schlichter, schöner Sprache zu schildern weiß, erzählen
die Blumen ganz andere, aber viel interessantere Dinge,
als was man sonst unter Blumensprache versteht. Selbst
die Blumenpflegerin, ja sogar der Blumenzüchter, wird
viel Neues und praktisch Verwendbares aus diesem
Büchlein erfahren. Preis Fr, t,80.

MsîknsTkîs-
Ko n k e k t

ksstekenà snâ 10 Körten vie
SssànLIeàoil!, Lssler llsk-
ksili, klsmlslkörnli, Lrunsli,
Ammetstsrne, àiskrôtli, Usi-
lànàerli, Odoeolsäsn-Userönli,
OoeosnnL-iVIsoiönIi mut làn-
«lel-Nseröoli àà àes Veik-
osektitiseàss dsgekrteste nnü
sekàts Aerà IVo keine
^.blsgs llnrok OK, Linger, Lssel,
erkàltliek.

ist à desto ^eit 2am Legion
eines Haidladres - Xdonne-

ments der
lVâsoke- umi

Ssiàrbeils-7kituiig
K Urn, tret ins làis ?r,S.7S,

Xinüergsrüsrobe,
K tiro, tret Ms Us,ns ?r, g.7ö,
tilsns Sernlci-ll Sökne

Lneddandinng, l)kun.

bHkSSE?
root Soderen erd-rltên unUels <Iss

SedIeiks,xxMàes UMonsI II
sedneli und sieder einen Ledlitl

von vâàter VolIIcommeolieit,
?rs!s ?r, 2.S0 àreà àvitss,
Uälldsim (rdirrAsn),

«M Nil
lvorgen tot nnà meistens vegen
nn^veekwàigsr llekensveise,
b«2v. Lrnâkrung. Ltsit pnrem

Làsnkskkee, sltbsväkitsr
Xlln^Is'z Lpeàl

llsdsnprsws: Virgo 1.30, L^skvs 0.50, I4.4..K.0,, Oltsn

UW - MM
f. a. lisllmimi. iiilîlli l

towensti-ake 47 (b. !.ij«enplat?) Iel.8oln.8l.k7
dresse gensu desvkten!

MW«
kür Spiegel nnà Sillier

LinràmunAen
Vergolderei

IlMlll
à Södiie

Zelnsustr. 48. ^iirick.
Kolàloisten' n. llskmenkskrik

^ kärdt unanMiiig

KvVS 202
(Garantiert nnsodädiieder
nnd Zuverlässiger Kaar-
Regenerator. Ist nnver-
vsslidüs-r, sevrs àeì>
seine einkaede à^ven-
dnng und deivädrts Wir-
dnng sedr deiiedt nnd

i^anireled emptodien.
visicr. Vers. 6r. RI. 4.5V

portofrei dnred
v. L. Vinidevinanv,

kelterkinden 29 I). Ka»o1.

K /-t t< X 0 04 B

lil
Z/xccit-i/xi?lixi-

14, -M 5.

Ileder den Itiammigen

!>ets0lWlMW..wlig"
sedreidt man uns: „Nit dem
Lveeía-Koeder diu iod sedr ^u-
Irieden. Rr desàt aile tile de-
^eiodneten Rigensedakten nnd

sailli jedermann empkodien iver-
den. SedaKdausen, 12. àng. 1924.
0. Lädier (Ranentdai)/ Verdants-
preis Rr. 16.50. Rrospedte dosten-
ios durod

Itlsvîtss, IVIiilIksîm,

8ov/v!ll itausbesit^ei'
aïs Wstsi' sokà^en

is Prospekts bei Drogisten ocisr Lsbr. Lires,

weil à löuvlltigkeit
lies Zekeuerns wegfälli.

IVIontreux
I
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• Vollständige Kor Fr. 9.—, Probekur Fr. 5.—

&*reisa»f>au *
des beliebten Blntreinignngs- und Abführungamittels

in den Apotheken oder frank© durch die

Pharmacie Centrale, Hadlehner-Oawln, rye du Mi
Verlangen Sie stets

unsere Marke

echten Olarner
Schabzieger

in Stöckli od. gemahlen.
Sie werden damit

zufrieden sein.

Beinleiden

Ausruhen
können Sie am besten auf der

Sitimatratie
„ideal"-

Dauernd bequemes Sitzen
im Bettnaus Lesen, Schrei-
ben, Handarbeiten. Die
sinnreiche Einrichtung er-
abglicht dem Liegenden,
sich selbst mähelos, ohne
aufzustehen, in jede he-
liehige Sitz- oder Liege-
Stellung zu bringen. Für
Gesunde und Kranke eine

wahre Wohltat.
Die Sitzmatratze wird far
jede Bettstelle passend ge-

liefert. Verlangen Sie

Gratis-Prospekt Nr. 16 von
Fritz Ziegler

Schaffhausen.

Privat-
Auskunftei

und

Detektiv-
Bureau

Argus
Lintheschergasse 13

Zürich 1. Tel. Selnan 7211
Gegr. 1893.

Schöne Frauen-
und Herrenkleiderstoffe, «olid, modern nnd gediegen,
nebst Wolldecken u. Strumpfwollen liefert reell n. billig die

Tuchfabrik (Aebi & Zinsli) in Sennwald (Et. St. G.)

Annahme von Schafwolle. Bei Einsendung von Wrllsachen
reduzierte Preise. Muster franko.

MÄDCHEN-INSTITUT GRAF
Telephon H. 24 45 ZÜRICHS KrenzbühlstraSe 16

Prospekte und Referenzen
Zürich

; Patria
Lebensversicherungen
Kinderversicherungen
Äussteuerversicherungen
Rentenversicherungen
Billigste Prämienu. hohe Gewinnanteile
Günstigste Versicherungsbedingungen
Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-

schatten

(Schweiz .Lebensve reichcrunQS -Gesellschaft
auf Geficnseihakeil

vorm Schweizerische Sterbe u Allerskasse

Certltalvefwallun^ Basel Ritferçjasse 55

«-ì G VâtâllàiKS Lll? ?i. S.—. Vrvdàr ?r. 5 —
Z^I*SRî»AK?»F«îà! à dàià SwtrvimLimxs- uoà âàllllgsmittsl»

w âsll Xpotiisksll oâsr ??S!à» âlliâ lis
pks?ms-«s e«ntr»I», Ns«»«>,i,v?.Ssà, ?u« «îu I«

VeàvASQ Lis ststs
àsà Aàcke

sektsn M»rn«r
8okAd?iegsr

w SiiiàU oâ. ^smàdlev.
Lis vsràsv àmit
ûàisàsn sà.

Seîltlelâei»

Ausruks«
làvsll Sis »» dsstsll kuk à
MXMàsîZS

„SÄSSS".
vsllsillà bsgllàe, LitîîSll
iw Lstt^îiiw l.«s«ll, 8à«i-
5s», L»llâ»id«it«ll. vis
»illlliàiis Livriàtllllx «r-
sSxliedt àw I-isZevlsll,
»i«à ssîdst illSiià, okll«
»llkllstsdsv, m jsà» be-
livi-ix» Là- oà visxs-
stsllvllx ill drillxsll. ?Sr
kssllllàs ullâ Lnìll^s àM»k?s Mskîîsî.
vis Sitimstràs virà kSr

jsàs Rsttstsils xssssuà xs-
liskert. Vsrlàvxsll Sis

kistis-vrospsict lür. IL àkr»» Tieglsr
L«ksk?I»sus«ii.

?à»t-
Ausîîunttsï

vllck

oàktîv-
kllresll

Qrgu»
l-înìkssoko^gssîs 13

üvriok 1. Isl. Ssillllll 7211
ksxr. 1893.

SekQns rrsuSN-
»»à Herrenkleillsrstoffe, «oiil, mol«m suck xsàivzsll,
llsdstÄolliisokvii «. 8irumpf«o»sn lisksrt r-sil ». billig àis
Vuc»,?»d?«r (Xsdi à?I°»ii) io (Xì, Lt. k.)
àiâmo von Sodàâ. Ssi MiìseNàs von VillsàM

isàî-isrts ?r«i»s. Austsr tr»i>ko.

«àoetten IH8IHUI kk»f
Lsispàoll ll. 24,45 TU«»«« S XrsvàdlàSs 16

krosxàts mal Rsàssss» ^

Xiiriâ

pâti^îa
^edenîsverslàerunAea
«illÄevverszodei'ungSN
àîssîeuerversîckeruu^en
à«îVuvers»âeru»seii
SUIigsìe pràîenu. Kode «e^îvaanîeNe
MusUKsìè VchrsîâeràZàeààuàsà
Mîî^îrkuns K«l»àuiàt2îgSr QeseU»

sàattei»

<5ckvà lebenzve i^iài-ungs -Leseilsckak!
àuf Qsseni^'i'â^il

vorm.âàsileriscks Zierde u KUerslààe

LelllislvervsUun^ ka»«I kitlergâbîe 55



Jede kluge, sparsame Hausfrau kauft nur

Ueberau erhältlich nur in Originalpackungen.

Ein Mensel), der weiss

was er will
kommt vermöge seiner Energie und Tatkraft
auch in den schwierigsten Lagen durchs Le-
ben Diese alte Wahrheit kann in unse-
rer modernen Zeit keine allzu häufige An-
Wendung mehr finden, denn es gibt leider
viele Leute, deren Energie in entscheiden-
den Momenten versagt, die unter der Last
schwieriger Verhältnisse zusammenbrechen.
Woran liegt das nun? — In den meisten
Fällen wohl an einer krankhaften Schwäche
des Nervensystems, durch die Selbstvertrauen
und Energie unterbunden werden. Letztere
sich zu erhalten, sollte die wichtigste Auf-
gäbe des Menschen sein, denn es können an
jédermann heute oder morgen Ereignisse her-
antreten, die zielbewußtes Eingreifen und
gesunde Nerven erfordern. Darum kräftige
man beizeiten regelmäßig seinen Organismus
mit „Nervosan", dem bekannten Mittel, das
sich auch in schweren Krankheitsfällen bis-
her bewährt hat. Erhältlich à Fr. 3.50 u.
5.— in allen Apotheken. Nachahmungen

I weise man zurück.

Eidgenössische Bank A.-GL, Zürich

Aktienkapital und Beseiten, Fp. 65,200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. :: Aufbewahrung von Wertpapie-
ren. :: Vermietung von Tresorfächern. ;; Depositen auf festen Ter-
min. :: Vorschüsse auf Wertpapiere. Einlagehefte. :: Obligationen.

àâe KIuZe, sparsame ttsuskrau kautt nur

vsdersll erkâltliok nur in OrixisslxsokunUea,

kin Memcv. âer veitt
va; er M

Kommt vermöKS semer LverZis Nllà l'atkrakt
sued m àsn sodtvierixstsn vaxon ànreds ve-
don. visse «.Its VVadrdeit kann in unss-
rsr moàsrnen 2eit keine all^n däuöxs L.n»

tvonànnF medr ânà, àsnn es xidì loiàer
viole vents, àeren Lnerxis in ontsvdeiàon-
äsn Zlomsntsn versaxt, àis unìsr àsr Vast
sodvierisser Verdâltnisss ^nsammondreodon.
'iVoran lisZt à nun? — In àsn meîsten
Mllsn tvodl an oinor krankdakten Sodvâods
âss Nervensystems, âurod àis Selbstvertranen
unà LnorZis untsrdunàen veràen. vàtsro
sied 2n srdaììsv, sollte àis viedtixsts àk-
xabs àes Nsusoden sein, àenn ss können an
Zsàermânn dents oàsr morxsn CrsiAnisse der-
sntrston, àis YieldsvnlZtes Linxrsit'en unà
Fssnnào lilsrvsn orkoràsrn. varum krâktisss
man dei2oiten rexelmâlZiK ssinen (Irssanismus
mit „Nsrvossn", àsm dokanoten Nittsl, àas
sied auod in sodversn Lrankdeitskàllea dis-
der ds^vâdrì dat. lLrdaltlied à ?r. 3.50 u.
S.— in allen ^xotdekon. Nsedadmunxsn

I tveise man 2nrdek.

LtâK0llô88Ì8àv Laà Xûrià
âktîeàspîtal ur»Ä kìesei^rei», SS,2VV,000

Veàttlâg vo» -- von V^ertpspis-
rsl». z- Verwíeàg vo» ?rssoriâàera. vepoà» »«! isàa Ter-

rà. :: Vorsàûsss avî V^ertpspiere. :: Lu»!»Zàette. :: Vdligstîove».
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